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Seminarinhalt 
Hannah Arendt ist eine der bekanntesten politischen Theoretikerinnen des 20. Jahrhunderts. 
Ihre Bücher und theoretischen Argumente entstanden im Dialog mit antiken Philosophen 
(Sokrates, Platon, Aristoteles) und neuzeitlichen deutschen Denkern (Kant, Hegel), sowie mit 
ihren eigenen phänomenologischen Hochschullehrern (Heidegger, Husserl, Jaspers). Arendt 
verstand sich selbst jedoch nie als Philosophin, sondern als eine Theoretikerin des Politischen.  
Die von ihr behandelten Themen sind heutzutage so aktuell wie nie zuvor und ihre Bücher 
werden in den unterschiedlichsten Wissenschaften rezipiert. Hannah Arendt schrieb zu 
Totalitarismus, Staatenlosigkeit, menschlicher Gemeinschaft, und zu Freiheit und 
Verantwortung, um nur einige Beispiele zu nennen. In ihren Werken verarbeitete sie ihre 
eigenen Erfahrungen als Jüdin in Deutschland, als flüchtende Staatenlose im 2. Weltkrieg, als 
Migrantin in den USA, als Frau in der Wissenschaft und als aufmerksame Beobachterin einer 
zunehmend globalisierten Nachkriegswelt. 
Im Rahmen des Seminars lernen Sie, die Texte Arendts nicht nur in ihrem historischen Kontext 
zu verorten, sondern ihre Thesen und Argumente auch an aktuellen Beispielen zu 
durchdenken. Dazu eignen sich Ereignisse von „weit weg“ wie der momentane Staatsterror in 
Myanmar genauso wie solche „vor Ihrer Haustür“. Hannah Arendt war an den 
Grundbedingungen menschlicher Existenz interessiert – immer dann, wenn diese in Frage 
gestellt oder radikal transformiert werden, bietet ihr Werk einen Anknüpfungspunkt. Why read 
Hannah Arendt now? (2018) fragt der Autor Richard Bernstein in seinem Buch. Antwort: weil sie 
die Denkerin der Stunde ist (so die deutschsprachige Übersetzung). 
 
 
Teilnahmebedingungen 
Dieses Seminar ist lektüreintensiv. Wir lesen Auszüge aus unterschiedlichen Werken Arendts. 
An den jeweiligen synchronen Sitzungen kann nur teilnehmen, wer die jeweiligen Texte genau 
gelesen und durchgearbeitet hat. Eine passive Teilnahme ist nicht möglich. Die meisten der 
Texte sind deutschsprachig, aber Arendt hat auch auf englisch geschrieben und diese Texte 
lesen wir im Original. Dies bedeutet, dass englische Worte, die nicht verstanden werden, 
nachgeschlagen werden sollten und neue Konzepte recherchiert werden müssen. Jede/r 
Studierende/r bereitet nach der Hälfte des Seminars ein max. 3-seitiges Exposé vor (Times 
New Roman 12; 1,5 Zeilenabstand), das von allen gelesen werden soll. In einem Symposium 
am 07. Juni stellen sich die Studierenden die Ergebnisse ihrer Exposés gegenseitig vor 
(Studienleistung). In der letzten Seminarstunde werden mögliche Hausarbeitsthemen 
besprochen (Prüfungsleistung).  
 
 
Weiteres 
Alle PDFs werden auf ILIAS eingestellt. Ich empfehle Ihnen, alle Texte auszudrucken und beim 
Durcharbeiten farbig zu markieren oder zu bearbeiten. Durch das gleichzeitige Lesen und 
Kommentieren lesen Sie konzentrierter und können sich das Gelesene besser merken. Auch für 
unsere synchronen Sitzungen ist es unabdingbar, dass Sie den Text vor sich haben. Das 
Seminar wechselt asynchrone und synchrone Veranstaltungen ab, um den unterschiedlichen 
Gegebenheiten des digitalen Semesters und Ihren Arbeitsbedingungen gerecht werden zu 
können.  
Wer möchte, kann sich die graphic novel „Die drei Leben der Hannah Arendt“ von Ken 
Krimstein (2018, dtv) anschauen. Dort wird ihr Lebensweg skizziert und man bekommt einen 
guten Überblick über ihre Kindheit, Jugend, die Flucht ins Exil und die Emigration in die USA. 
 
Ich freue mich auf ein gemeinsames Seminar mit Ihnen! 
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Seminarplan 
 
Sitzung 1. 19.04.2021 (synchron) 
Begrüßung, Einführung, Besprechen des Syllabus 
 
 
THEMENBLOCK I: Totalitarismus // Menschenrechte // Staatenlosigkeit 
 
Sitzung 2. 26.04.2021 (asynchron) 

• „The totalitarian movement“ in The Origins of Totalitarianism S.341-364. 
• „Ideology and terror. A novel form of government“ in The Origins of Totalitarianism S. 

460-479. 
• Sektion „Totalitarismus“ aus dem Sonderband „Hannah Arendt“ in Philosophie 06: S. 

66-84. 
 
Sitzung 3. 03.05.2021 (asynchron) 

• „Wir Flüchtlinge“ in Zur Zeit. Politische Essays S.7-21. (1943). 
• „Es gibt nur ein einziges Menschenrecht“ in Die Wandlung 4. S.754-770 (1949). 
• Meyer, Thomas. Von „Wir Flüchtlinge“ zu „Es gibt nur ein einziges Menschenrecht“ in 

Hannah Arendt und das 20. Jahrhundert, herausgegeben von D. Blume, M. Boll und R. 
Gross. S. 39-48. 

• Recherchieren Sie zu Staatenlosigkeit in Myanmar: wer ist staatenlos und warum? 
Recherchieren Sie zum Staatsterror: was geschieht in Myanmar seit dem 01.  Februar 
2021; wie können wir beide Ereignisse mit Hannah Arendt verstehen? 

 
Sitzung 4. 10.05.2021 (synchron) 
Besprechung der Texte aus Block I; Input zu Myanmar; Diskussion 
 
 
THEMENBLOCK II: Gewalt // Macht // Freiheit 
 
Sitzung 5. 17.05.2021 (synchron) 

• „On violence“ in S. 43-56. 
• Sektion „Politik, Macht, Öffentlichkeit“ aus dem Sonderband „Hannah Arendt“ in 

Philosophie 06: S. 145. 
• Llanque, Markus. „Arendts Politikverständnis und seine Relevanz für das 21. 

Jahrhundert“ in Hannah Arendt und das 20. Jahrhundert, herausgegeben von D. Blume, 
M. Boll und R. Gross. S. 237-247 (2020). 

 
 
Sitzung 6. 24.05. 2021 
fällt aus (Pfingstmontag)   VERFASSEN EINES EXPOSÉS  
 
Sitzung 7. 31.05.2021    ÜBER DIE PFINGSTFERIEN 
fällt aus (Pfingstferien) 
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Sitzung 8. 07.06.2021 (synchron) 
SYMPOSIUM: Vorstellen der Exposés 
 
 
THEMENBLOCK III: Die menschliche Bedingtheit // Arendt als Mensch 
 
Sitzung 9. 14.06. 2021 (synchron) 

• „Die menschliche Bedingtheit“ in Vita activa. Oder Vom menschlichen Leben. S. 16-47 
und S. 355-361. (2002 [1958]) 

• Sektion „Vita activa“ aus dem Sonderband „Hannah Arendt“ in Philosophie 06: S.86-
100. 

 
Sitzung 10. 21.06.2021 (asynchron) 

• Eilenberger, Wolfram („Hannah Arendt und Martin Heidegger. Ein philosophisches 
Ereignis des 20. Jahrhunderts“ in Hannah Arendt und das 20. Jahrhundert, 
herausgegeben von D. Blume, M. Boll und R. Gross. S. 227-236 (2020). 

• „Denk-Beziehungen.“ aus dem Sonderband „Hannah Arendt“ in Philosophie 06: S.28-
48. 

 
Sitzung 11. 28.06.2021 (asynchron) 

• „Wie zusammen leben. Arendt und Feminismus“.  
• „Was macht Hannah Arendt (fast) zur Feministin, Sabine Hark?“ Podcast ARD 

Audiothek: https://www.ardaudiothek.de/hannah-arendt-endlich-verstehen/was-macht-
hannah-arendt-fast-zur-feministin-sabine-hark/80250768 (vom 14.09.2020) 

 
Sitzung 12. 05.07.2021 (synchron) 

• Besprechung der Texte aus Block III 
 
Sitzung 13. 12.07.2021 (synchron) 

•  
• Zusammenfassung und Ergebnisse 
• Besprechen der Hausarbeitsthemen 
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Datenschutzregelung	
	
Auch wenn diese Lehrveranstaltung wegen der aktuellen Einschränkungen nicht in 
Präsenz angeboten werden kann, sollen Interaktion und Austausch nicht zu kurz 
kommen. Deshalb treffen wir uns zu bestimmten Kurszeiten in einer Videokonferenz, 
wofür wir in der Regel das Videokonferenztool Zoom nutzen werden. Bitte nehmen Sie 
die Datenschutzinformation und die Verarbeitung persönlicher Daten zur Kenntnis. Wir 
empfehlen Ihnen, aus Gründen der IT-Sicherheit, dem Meeting über den Browser 
beizutreten. 
 
Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet; Zugang hat nur, wer am Kurs teilnimmt und 
deshalb über diese Nachricht auf den Link zum Konferenzraum zugreifen kann. Auch 
Sie als Teilnehmer*in dürfen keine Aufzeichnungen dieser Sitzungen anfertigen oder 
den Link zum Raum an andere Personen weitergeben. 
 
Die Online-Meetings über Zoom sind zentraler Bestandteil dieses Kurses. Wir bitten 
Sie, mit Mikrofon und Kamera teilzunehmen. Falls Sie aus Datenschutzbedenken nicht 
an den Online-Meetings teilnehmen wollen besteht momentan nur die Möglichkeit, das 
Seminar zu einem anderen Zeitpunkt zu belegen. 
 
Wenn Sie den Webkonferenzraum betreten, erklären Sie Ihre Kenntnisnahme der 
obenstehenden Informationen sowie Ihre Einwilligung zu der beschriebenen 
Datenverarbeitung. 
 
 
 

 
Prof. Dr. Judith Beyer        Konstanz, 14.04.2021 
 


